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Herren Bezirksliga Gr. 1

SG 1946 Hüttenfeld : SV Kirschhausen 1921 
Samstag, 04.12.2021, 16:15 Uhr

Remis zwischen der SG 1946 Hüttenfeld und dem SV 
Kirschhausen 1921

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die SG 1946 Hüttenfeld am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf den SV Kirschhausen 1921. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
36:36 Sätzen. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von 9 Fünf-Satz-Spielen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Vitek / Weis, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die SG 1946 Hüttenfeld dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz 1:0 Satzführung verloren Steier / Berg ihr
Spiel gegen Hohrein / Bitsch letztlich in vier Sätzen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten am
Nachbartisch Böck / Möller gegen Vitek / Weis verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thomas / Gumbel in ihrem Doppel gegen
Rothermel / Tschan etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Gwen Steier gegen Ferdinand Weis ging nur der
erste Satz verloren. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Malte Böck gegen Goran Vitek bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Malte Böck zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Volker Berg gelang es Markus Bitsch zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Matthias Thomas nach einer 2:0-Führung gegen Felix
Hohrein. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Was war das für eine Aufholjagd!
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Robin Gumbel gewann gegen
Markus Tschan mit 3:2. Heiko Möller kam mit der Spielweise von Jochen Rothermel am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG 1946 Hüttenfeld und SV Kirschhausen
1921. 7:11, 11:9, 9:11, 11:9, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Gwen Steier und Goran
Vitek den letzten Ballwechsel spielten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Malte Böck gegen Ferdinand Weis hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Unglücklich war Volker Berg in der
Begegnung gegen Felix Hohrein, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Matthias Thomas im Spiel gegen Markus Bitsch bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Den Sieg von Jochen Rothermel konnte Robin Gumbel im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eher wenig
Gegenwehr bekam Heiko Möller bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Tschan. Da gab es
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nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz mithalten konnten Steier / Berg,
beim 9:11, 7:11, 11:4, 11:13 gegen Vitek / Weis, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der SG 1946 Hüttenfeld geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2021
gegen den TSV Ellenbach 1913/65, während der SV Kirschhausen 1921 am 11.12.2021 gegen den
SV Fürth antritt.

 Statistik:
 SG 1946 Hüttenfeld

Doppel: Steier / Berg 0:2, Böck / Möller 0:1, Thomas / Gumbel 0:1 
Einzel: G. Steier 2:0, M. Böck 1:1, V. Berg 1:1, M. Thomas 1:1, R. Gumbel 1:1, H. Möller 2:0 

 SV Kirschhausen 1921
Doppel: Vitek / Weis 2:0, Hohrein / Bitsch 1:0, Rothermel / Tschan 1:0 
Einzel: G. Vitek 0:2, F. Weis 1:1, F. Hohrein 2:0, M. Bitsch 0:2, J. Rothermel 1:1, M. Tschan 0:2


